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Bundesärztekammer ehrt  
Prof. Dr. Martin Exner mit der Paracelsus-Medaille

Die Bundesärztekammer ehrt Prof. Dr. Martin Exner, den Präsidenten unserer 
Fachgesellschaft, der Deutschen Gesellschaft für Allgemeine und Krankenhaushygiene 
(DGKH), und verleiht ihm die Paracelsus-Medaille, die höchste Auszeichnung der deut-
schen Ärzteschaft. Die Verleihung fand anlässlich des 129. Deutschen Ärztetages in der  
Nikoleikirche in Leipzig statt.

Es sind Martin Exners herausragende Verdienste für das Gesundheitswesen, die prä-
ventive Infektionsmedizin und das Allgemeinwohl, die mit dieser herausragenden Ehrung 
gewürdigt werden.

Der Vorstand der DGKH gratuliert Martin Exner im Namen aller Mitglieder der 
Fachgesellschaft von Herzen und wünscht ihm und seiner Familie Gesundheit und alles 
Gute für die weitere Zukunft.

Seine wissenschaftliche und ärztlich-fachliche Reputation, sein breites Wissen, seine tat-
kräftige praktische Arbeit in Forschung und Lehre, sein Engagement bei der Bewältigung 
der zentralen Fragen der Hygiene und Infektionsprävention sind fest eingebettet in 
ein humanistisches, zutiefst menschenfreundliches Fundament. Wer Martin Exner bei 
seinen hochgeschätzten Ausbruchsanalysen vor Ort erlebt, wie er nach den Quellen der 
Ausbruchserreger auf Dächern und in Kellern fahndet und praktische erste Schritte zur 
Eindämmung der Infektionsübertragungen erarbeitet, ahnt die Tradition von Robert Koch, 
seinem großen Vorbild, die er wie kein anderer lebt.

„Martin Exner zählt zu den herausragenden Hygienikern in der langen Geschichte der 
Medizin. In der Tradition des Humanismus stehend, hat er sich als Arzt, Wissenschaftler, 
Lehrer und Mensch dafür eingesetzt, die Qualität und Reichweite der Infektionsprävention 
zu mehren, um die Öffentliche Gesundheit zu stärken“, heißt es in der offiziellen 
Würdigung im Deutschen Ärzteblatt.

Dem stimmen wir als Vorstand der DGKH ohne Einschränkung zu.

Peter Walger
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